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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Funkstreife München IV : TTC 1992 München II 
Mittwoch, 29.03.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den SV Funkstreife München IV in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC 1992 München II hat der SV Funkstreife München IV am
Mittwoch in weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-
West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gesammelt. Beim TTC 1992 München II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:13
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Funkstreife
München IV mit 2 und der TTC 1992 München II mit 3 Ersatzspielern antrat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Yang / Bossert gelang es, van Truong / Hedayati im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Die richtige Herangehensweise hatten Deng / Dorfner beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Bivol /
Prevost ab dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Mit nur einem
Satzverlust ging wenig später Ming Deng gegen Ali Hedayati durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg holte dann Albert Dorfner bei seinem 3:1 gegen Cuong van Truong.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wiederum wenig später Jianbo Yang bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Raphael Prevost ab dem ersten Ballwechsel. Auf dem falschen Fuß
erwischte Herbert Bossert seinen Gegner Mihail Bivol beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Cuong van
Truong war am Nachbartisch der Gastgeber Ming Denggingen die beiden doch als etwa ebenbürtig
in das Match. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Ali Hedayati hatte Albert Dorfner
nur im ersten Satz eine Chance. Jianbo Yang kam mit der Spielweise von Mihail Bivol am Tisch
wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Herbert Bossert und Raphael Prevost entschieden, das Herbert Bossert
letztendlich gewann. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Funkstreife München IV die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 22:10 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TTC 1992 München II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:6. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Funkstreife München IV

Doppel: Yang / Bossert 1:0, Deng / Dorfner 1:0 
Einzel: M. Deng 2:0, A. Dorfner 1:1, J. Yang 1:1, H. Bossert 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.03.2023 (22:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TTC 1992 München II
Doppel: van Truong / Hedayati 0:1, Bivol / Prevost 0:1 
Einzel: C. Truong 0:2, A. Hedayati 1:1, M. Bivol 0:2, R. Prevost 1:1


